
 

 
    

Sie denken, dieSie denken, dieSie denken, dieSie denken, die    
Wildnis Wildnis Wildnis Wildnis wäre nichts wäre nichts wäre nichts wäre nichts 

für Sie?für Sie?für Sie?für Sie?    
    
    

Dann sollten Sie Dann sollten Sie Dann sollten Sie Dann sollten Sie 
vielleicht einen Blick vielleicht einen Blick vielleicht einen Blick vielleicht einen Blick 

vor Ihre Haustür vor Ihre Haustür vor Ihre Haustür vor Ihre Haustür 
werfen…werfen…werfen…werfen…    

    
    
    
 
 
 
 
 
 
 
 

  Manchmal ist die Wildnis näher, als man denkt.Manchmal ist die Wildnis näher, als man denkt.Manchmal ist die Wildnis näher, als man denkt.Manchmal ist die Wildnis näher, als man denkt.    
 
Eine intensive Naturwanderung am und im Sachsenwald, im Billetal und drum herum. Wir schnüren 
unsere Wanderschuhe und machen uns auf die Suche nach einem Fleckchen Wildnis bzw. dem, was 
davon übrig geblieben ist! Wie der Volksmund sagt, war es vor eintausend Jahren noch möglich, dass 
ein Eichhörnchen von der Elbe aus die Nord- oder Ostsee erreichen konnte, ohne ein einziges Mal 
den Boden berühren zu müssen. Eine seltsame Vorstellung für unser heutiges, waldarmes Schleswig-
Holstein. 
 
Doch: was ist überhaupt "Wildnis" und wo beginnt sie? Wie sah unsere Heimat vor der Besiedlung 
durch Menschen aus? Der Sachsenwald ist nicht nur das größte zusammenhängende Waldgebiet 
Schleswig-Holsteins, er ist auch das größte Überbleibsel eines einstmals riesigen und 
undurchdringlichen Urwaldes in unserer Region. Auf unserer Wanderung betrachten wir den 
Lebensraum Wald für sich, wie er war und wie er heute ist. Dabei interessiert uns die frühere und 
heutige Zusammensetzung typischer Pflanzen und Bäume ebenso wie der 
Einfluss von Tieren, die es hier gab und die möglicherweise wieder 
einwandern werden. Ein Austausch über den mittlerweile so 
abgenutzten Begriff "Nachhaltigkeit" und seine eigentliche Bedeutung 
soll uns vor Augen führen, warum wir auf intakten Wald stärker denn 
je angewiesen sind. 
 
Während das romantische Billetal als geschützte Flusslandschaft mit 
seiner Vielfalt und Schönheit beeindruckt, bietet unsere Wanderung 
entlang von Waldrändern, Feldern und wenig benutzten Pfaden immer 
wieder abwechslungsreiche Aussichten auf die vom Menschen gestaltete 
Landschaft. Gedanken über das Leben und Wirken von Reichskanzler 
Otto von Bismarck, dessen Familienbesitz sich hier nach wie vor befindet, 
begleiten die Tour in die etwas jüngere Vergangenheit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 

 

 
 
    
    
StartStartStartStart----    + Endpunkt+ Endpunkt+ Endpunkt+ Endpunkt: 
Vor dem Restaurant „Fürst Bismarck 
Mühle“, Mühlenweg 3, 
21521 Aumühle 
    
DDDDauerauerauerauer: 
ca. 4 Stunden, ca. 7,5 Km Fußstrecke 
 
bitte mitbringenbitte mitbringenbitte mitbringenbitte mitbringen: 
Ausdauer für Waldspaziergänge, festes 
Schuhwerk, lange Hosen, wetterange- 
passte Kleidung und ggf. ein Getränk 
 
 

 

   

 

 

    
    
    
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:    
Diese Tour ist inhaltlich stark mit der 
Naturführung „Durch den wilden Urwald 
Lauenburgs“ verwandt! 
    
    
    
    
    
TermineTermineTermineTermine: 
nach Vorankündigung, siehe Homepagesiehe Homepagesiehe Homepagesiehe Homepage 
oder Absprache 
Anmeldung erforderlich 
Anzahl Mindestteilnehmer: 5 
 
KostenKostenKostenKosten: 
€ 7,00 pro Person, Kinder bis 8 Jahre frei 
für Gruppen zu € 55,00 bzw. € 110,00 

 

Ihr TourguideIhr TourguideIhr TourguideIhr Tourguide::::    
Torsten Kubbe, Jg. 1971, 
zertifizierter Natur- und  
Landschaftsführer für die 
AktivRegion Alsterland + 

Gesundheitswanderführer 
    
KontaktKontaktKontaktKontakt: 
� 0171 462 11 12 

� t.kubbe@gmx.de 

www.naturwww.naturwww.naturwww.naturerleberleberleberleben.hamburgen.hamburgen.hamburgen.hamburg    

   

 

 

 

 

 

Gezähmte Wildnis 

 und ein eiserner Kanzler 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Ein intensives Naturerlebnis 
im Billetal, im Sachsenwald 

und drum herum 

 


